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Haben Sie Fragen, Anmerkungen, Vorschläge zum Umweltschutz an der TU Dresden? 
Dann wenden Sie sich an die Umweltkoordinatorin: Ines.Herr@tu-dresden.de
Umweltmanagement revalidiert –  
TU-Umweltbericht veröffentlicht
Vom 26. - 28. November 2012 wurde das Umwelt- 
management der TU Dresden von externen Gutach-
tern der Firma KPMG Cert GmbH überprüft. Damit 
wurde wiederholt bestätigt, dass das Umweltmanage-
mentsystem der TU Dresden den Anforderungen der 
EG-Öko-Audit-Verordnung (EMAS) erfüllt. Seit Mitte 
Januar ist der neue Umweltbericht der TU Dresden 
auf der Internetseite zum Umweltmanagement (tu-
dresden.de/umwelt) verfügbar. Der Umweltbericht 
enthält alle wichtigen Daten zum Umweltschutz und 
Ressourcenverbrauch an der TU Dresden. 
Seit nunmehr 10 Jahren beteiligt sich die TU Dresden 
freiwillig an dem europäischen Gemeinschaftssystem 
zum Umweltmanagement (EMAS). Mit der Einführung 
des Umweltmanagementsystems nach EMAS nahm 
die TU Dresden 2003 eine Vorreiterrolle in der Hoch-
schullandschaft ein. Mittlerweile gibt es 17 Hochschu-
len, die Umweltmanagement betreiben. Viele davon 
nutzen die Erfahrungen an der TU Dresden und be-
teiligen sich an EMAS. Zum Jubiläum planen die Um-
weltkoordinatorin, die Kommission Umwelt und die 
studentische TU Umweltinitiative TUUWI gemeinsam 
eine Reihe von Veranstaltungen.
TU-Umwelttag am 12.06.2013
Der nächste Umwelttag der TU-Dresden am 12. Juni 
wird sich mit der Vielfalt der Siegel und Zertfikate im 
Alltag auseinandersetzen. Die Themen reichen hierbei 
von Lebensmittel über Kleidung, Papierzertifizierung, 
Stromkennzeichnung bis hin Tourismus. Organisiert 
wird der Umwelttag von der studentischen Umwelt-
initiative und der Umweltkoordinatorin. Das Studen-
tenwerk Dresden und viele andere Organisationen, 
wie z. B. die Verbrauchergemeinschaft Dresden e. V., 
die Verbraucherzentrale Sachsen e. V. oder Tourism 
Watch werden den Umwelttag unterstützen. Weitere 
Informationen gibt es demnächst unter tuuwi.de.
Jobticket 
Seit 1. März 2012 gilt das Jobticket des Freistaates 
Sachsen auch für Beschäftigte der TU Dresden. Für 
Mitte April ist wieder ein Termin zur Beratung und Aus-
gabe der Anträge für das Jobticket geplant. Der genau 
Termin wird noch bekannt gegeben. Das Jobticket ist 
eine verbilligte Abo-Monatskarte (20% günstiger als 
die Abo-Monatskarte), die in der Zeit von Mo-Fr 6-18 
Uhr personengebunden gilt. Außerhalb dieser Zeit 
kann die Karte übertragen werden. Am Wochenen-
de gilt das Jobticket als Familienkarte. Ein zweiter 
Erwachsener und bis zu vier Kinder unter 14 Jahren 
fahren dann kostenlos mit. Ein Fahrrad oder ein Hund 
können jederzeit im Rahmen des verfügbaren Platz-
angebotes kostenlos mitgenommen werden.
Detailinformationen zum Jobticket finden Sie unter 
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/umweltschutz/
jobticket_freistaat_sachsen.
Stiftesammelprogramm
Die TU Dresden beteiligt sich seit Mai 2012 am Stifte-
sammelprogramm der Firma TERRACYCLE. Die ent-
sprechenden Sammelboxen werden auf Wunsch auf-
gestellt. In den Sammelboxen können Sie leere Stifte, 
wie Kugelschreiber, Finliner oder Marker entsorgen. 
Die Stifte werden fachgerecht recycelt. Pro gesammel-
ten Stift erhält die TU Dresden 2 Cent als Spende für 
eine gemeinnützige Organisation gutgeschrieben. 
Sammelbox gibt es unter: Tel. 39493, email Ines.
Herr@tu-dresden.de. Bitte melden Sie dort auch volle 
Sammelboxen zur Abholung.
Umweltkoordination
Im Bereich der Umweltkoordination hat es zu Beginn 
des Jahres personelle Änderungen gegeben: Ines 
Herr ist aus der Elternzeit zurück und hat Ihre Arbeit 
als Umweltkoordinatorin wieder aufgenommen. 
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Studentisches Praktikum Medieninformatik
Am 1. Februar 2013 fand an der Fakultät Informa-
tik die Abschlusspräsentation des Komplexprakti-
kums Medieninformatik statt. Dabei konnten die 
Studierenden Printmedien, interaktive Weban-
wendungen oder Videos als Medienform wählen. 
Acht Gruppen entschieden sich für das Video-
Thema. Als Themen waren „MIR DOCH EGAL“ 
und „NACH UNS DIE SINTFLUT“ oder VERHAL-
TEN mit VERANTWORTUNG“ vorgegeben. Eini-
ge der Gruppen haben sich mit umweltrelevanten 
Thema auseinandergesetzt. Unter http://web.inf.
tu-dresden.de/ST2/cg/ Video/projekte/KPMI_Vi -
deo12/ können die Videos angesehen werden. Die 
mit Smiley markierten Videos sind am besten ge-
lungen. (Stefan Gumhold)
Mit EMAS  zum Green Campus
Wie kann mit prinzipiell unveränderten Budgets ein 
Mehr an Energieeffizienz erreicht und damit ein Bei-
trag zum Ressourcen- und Klimaschutz an Hochschu-
len geleistet werden? In der Dezember - Ausgabe der 
Zeitschrift Wissenschaftsmanagement wird dieser 
Frage aus verschiedenen Blickwinkeln aus der Praxis 
nachgegangen. Die TU Dresden und die Universität 
Tübingen berichten, worin die Vorteile von EMAS lie-
gen. Die gesellschaftliche Debatte konzentriert sich 
auf eine nachhaltige Energiewandlung, -speicherung 
und eine Verbesserung der Energieeffizienz in allen 
Lebensbereichen. Davon sind auch das Management 
von Liegenschaften und die Konzeption neuer oder 
modernisierter Immobilienprojekte in Bildung, Wis-
senschaft und Forschung betroffen. Somit steht jede 
Fachhochschule, Universität und auch außeruniversi-
täre Einrichtung vor der Frage: Wie sie ihre Beitrag zur 
Energie- und Ressourceneffizienz leisten kann. 
Die Beiträge können unter http://www.lemmens.de/
fileadmin/user_upload/Verlag/Zeitschriften/Wissen-
schaftsmanagement/Green_Campus.pdf herunterge-
laden werden. (EMAS aktuell 02/2013)
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Impressum
Der nächste Umweltnewsletter erscheint im Juni 
2013. Vorschläge für Inhalte, Meldungen von Veran-
staltungen, Publikationen etc. bis 01. Juni 2013 an  
Ines.Herr@tu-dresden.de
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Forschungsprojekte
Sächsischer Umweltpreis
Unternehmen aus Industrie, Handwerk, dem Dienst-
leistungsgewerbe, Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft sowie Organisationen, Verbände, Vereine und 
natürliche Personen haben bis zum 15. März 2013 
(Datum des Poststempels) die Gelegenheit, sich mit 
erbrachten innovativ-kreativen Umweltleistungen, mo-
dellhaft nachhaltigen Einzelprojekten, umweltfreund-
lichen Produkten oder Technologien und Produkti-
onsverfahren bzw. mit ihrem gezeigten vorbildlichen 
ehrenamtlichen Engagement  um den Sächsischen 
Umweltpreis 2013 zu bewerben. Der Sächsische Um-
weltpreis 2013 ist mit insgesamt 50.000 EUR dotiert 
und kann zwischen mehreren Preisträgern aufgeteilt 
werden. Über die Vergabe der Preise entscheidet 
das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft auf Vorschlag einer Jury aus  Persön-
lichkeiten der sächsischen Wirtschaft, Politik Wissen-
schaft und Verwaltung. Die Preisverleihung durch den 
Sächsischen Staatsminister für Umwelt und Landwirt-
schaft findet am 6. Juli 2013 in der Dreikönigskirche 
Dresden statt.
Energiedialog der Lokalen Agenda 21 für Dresden 
e. V.: Praxisbeispiele für mehr Energieeffizienz in Kom-
munen und bei den Bürgern – Ergebnisse aus dem In-
terreg IVC Miniprogramm EnercitEE (Katharina Mörl, 
LfULG), 19. Februar, 18 Uhr, DREWAG-Treff, Freiber-
ger/ Ammonstraße (WTC) (Anmeldung bitte unter Tel. 
2134532 oder stefan.mieth@dresdner-agenda21.de) 
Beständigkeit und Wandel: 120 Jahre Botanischer 
Garten an der Stübelallee, 24.03.2013, 14:00, Bota-
nischer Garten, Stübelallee 2
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